
 

Elternbrief  

„Herr, es ist Zeit, der Sommer war sehr groß. 

Leg deinen Schatten auf die Sonnenuhren und auf den Fluren, 

lass die Winde los!“ 

        Rainer Maria Rilke 

 

Sehr geehrte Eltern der Domgrundschule, 

mit diesen herbstlichen Worten möchte ich Sie so kurz vor den Herbstferien hier aus der 

Domgrundschule recht herzlich grüßen. Auch wenn mir beinahe heute, so Mitte Oktober, bei dem 

kleinen Flockenwirbel vorhin eigentlich schon wie Ende November zumute war. Doch es sind wirklich 

erst die Herbstferien an der Reihe! Aber wie schnell doch die 1. Schuletappe nun schon wieder der 

Vergangenheit angehört. Unsere Schulgemeinde ist gewachsen und ich bemühe mich, so alle Namen 

der kleinen Erstklässler langsam in den Kopf zu bekommen. Die letzten Tage der Mensaaufsicht 

haben mir da schon gut geholfen. Wir können sagen, dass wir unkompliziert und ohne größere 

Hindernisse in dieses Schuljahr  hinein gestartet sind. Unsere 1. Klassen beweisen mit viel Fleiß und 

Training, dass das Lesenlernen gar nicht zu schwer ist, und dass die Welt der Zahlen ziemlich 

spannend und interessant erscheint. Die 2. Klassen sind in der Schreibschrift unterwegs und 

untersuchen schon größere Zahlenzusammenhänge und die Drittklässler trafen in der 

Jahrgangsmischung wieder auf jene Kinder, mit denen sie vor zwei Jahren bereits gemeinsam gelernt 

haben. Ja und was die 4. Klasse angeht, so schauen doch einige schon etwas wehleidig in den 

kommenden Sommer, wenn das Ende der Grundschulzeit ansteht. Doch bis dahin verbleiben noch 

viele schöne Höhepunkte und interessante Unterrichtsstunden, die wir unbedingt nutzen und mit 

nachhaltigen Inhalten füllen wollen. 

So geht es auch gleich nach den Herbstferien mit einer Projektwoche zum Thema „Gesund macht 

Schule“ komplett altersgemischt los. Von Montag bis Freitag erkunden Ihre Kinder in verschiedenen 

Stationen so ziemlich alles, was der Gesunderhaltung des Körpers, des Geistes und des Magens 

dienlich ist. Die zeitliche Taktung orientiert sich an unserem Tagesablauf, wichtig ist nur, dass es in 

der Woche (außer am Montag für die Klassen 3 und 4) keine 6. Stunde geben wird! Danach folgt auch 

schon bald der St. Martinstag am 11. November,  den wir auch als Projekttag, dieses Mal unter dem 

Inhalt des Helfens und des Teilens mit den Flüchtlingen hier in Magdeburg klassenintern gestalten 

wollen. Als Höhepunkt an diesem Tag findet um 16.30 Uhr in der Kathedrale St. Sebastian das 

Martinsspiel im ökumenischen Miteinander zwischen unserem evangelischen Dom, unserer 

katholischen Nachbargemeinde, dem Kindergarten Friedensreich, unserem Partner, dem Hort am 

Dom, und uns statt. Sie, liebe Eltern, sind dazu mit Ihren Kindern recht herzlich eingeladen! Im 

Anschluss an das Martinsspiel ziehen wir mit bunten Laternen und einem Pferdchen mit Reiter an der 

Hauptpost vorbei über die Leiterstraße bis auf unseren Schulhof, wo uns die Bläser erwarten und die 

Martinshörnchen geteilt werden. 

So sind wir dann auch schon mittendrin in der 2. Schuletappe, die bis in den Advent, bis an das 

Weihnachtsfest heran reicht. Damit es für viele eine besinnliche Einstimmung darauf geben mag, 



 

haben die Domschulen auch in diesem Jahr wieder  einen beweglichen Ferientag und zwar am         

27. November 2015, an dem unser Hort natürlich geöffnet hat und dieser auf Sie, liebe Eltern, 

bezüglich der Betreuung Ihres Kindes an diesem Tag noch einmal zukommen wird. Nicht zu vergessen 

seien  auch unbedingt der Tag der offenen Tür am 7. November, das Adventskonzert der 

Domschulen am 4. Dezember und unser gemeinsamer Adventsmarkt am 11. Dezember. 

Liebe Eltern, 

nun sind aber erst einmal wohlverdiente Ferien, für die Erstklässler die ersten Ferien! Sicher werden 

sie auch sehr schnell den Zauber und die Magie dieses Wortes entdecken und begreifen. 

Ich wünsche Ihnen allen ein paar freie und erholsame Tage, auch wenn es vielleicht nicht für alle 

möglich ist, frei bzw. Urlaub zu haben. Jedoch hat man die Möglichkeit, der Frage nach vollständigen 

Schulmaterialien oder gemachten Hausaufgaben keinen Raum geben zu müssen. 

Bleiben sie behütet und kommen Sie gesund wieder! 

Herzlichst! 

 

 

Ihre Grit Förster 

Schulleiterin 

 

Magdeburg, den 14.10.2015 

 

 

 


